
Das Rosenkranzgebet

So wird der Rosenkranz gebetet
Wir machen das Kreuzzeichen und sagen dazu: “Im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes”. Es folgt das Glaubensbekenntnis:

“Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der
Erde, und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 
durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius 
Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des 
Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er 
sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters. Von dort wird er kommen zu 
richten die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige 
katholische Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung
der Toten und das ewige Leben. Amen” Es folgt: “Ehre sei dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 
Amen”
Über dem Kreuz befindet sich eine einzelne große Perle. Wir berühren sie und 
sprechen dazu das “Vaterunser”. Die drei Perlen, die dann folgen, sind ganz 
besondere: Wir beten, indem wir sie berühren, je ein “Gegrüßet seist du, Maria”, 
fügen aber nach dem Wort “… Jesus” noch etwas dazu. Bei der ersten Perle ist das 
“… Jesus, der in uns den Glauben vermehre”, bei der zweiten Perle “… Jesus, der in 
uns die Hoffnung stärke” und bei der dritten Perle “… Jesus, der in uns die Liebe 
entzünde”.
Es folgt vor der ersten Perle der zusammenhängenden Kette das “Ehre sei dem 
Vater …” und das “Vaterunser”. Dies gilt auch für die vier weiteren, etwas größeren 
Perlen des Rosenkranzes. Nach jeder großen Perle folgen zehn “Gegrüßet seist du, 
Maria”.

Die Gesätze des Rosenkranzes

Je zehn Perlen bilden ein Gesätz. In einem Gesätz sprechen wir jedes Mal beim 
“Gegrüßet seist du, Maria” nach dem Wort “Jesus” dieselben Worte. Es sind die 
“Geheimnisse” des freudenreichen, des lichtreichen, des schmerzhaften oder des 
glorreichen Rosenkranzes (siehe unten); außerdem gibt es individuelle 
Formulierungen.

Seit den Erscheinungen in Fatima wird auf Wunsch unserer Mutter Gottes nach 
jedem Gesätz nach dem “Ehre sei dem Vater…” folgendes Stoßgebet eingefügt: “O 
mein Jesus, verzeih uns unsere Sünden, bewahre uns vor dem Feuer der Hölle, 
führe alle Seelen in den Himmel, besonders jene, die deiner Barmherzigkeit am 
meisten bedürfen.” Dieses Stoßgebet wurde weltweit von vielen Betern 
übernommen.
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